
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.12.2021 (01:20) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC Bad Nauheim/Steinfurth : TTC Assenheim 1951 II 
Freitag, 10.12.2021, 20:15 Uhr

Niederlage für den TTC Bad Nauheim/Steinfurth

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TTC Assenheim
1951 II im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 beim TTC Bad Nauheim/Steinfurth endgültig fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 12. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der TTC
Bad Nauheim/Steinfurth mit 5 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Papp / Müller wurden Wengorz / Geier
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Daxer / Michel
gegen Hessel / Dallwitz. Rohn / Mehring bekamen ihre Gegner Weitzel / Reglin beim deutlichen 8:
11, 13:15, 5:11 nicht richtig in den Griff. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Lars Wengorz bei seinem 3:1 gegen Albrecht Papp doch überlegen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Peter Daxer bei seinem 3:1 gegen Tobias Weitzel doch
überlegen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Holger Rohn sein Spiel gegen Peter Hessel letztlich in vier
Sätzen. Die siegbringende Taktik fehlte derweil Marc Mehring bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Georg Müller ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Ralph Reglin zeigte Bodo Michel jedoch seinem Gegner die
Grenzen auf. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Niklas Aaron Geier gegen Dirk Dallwitz
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Niklas Aaron Geier zurück ins Spiel und
gewann es noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Lars Wengorz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Peter Daxer verlor sein Spiel gegen Albrecht Papp unterm Strich
eindeutig mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. In toller Verfassung präsentierte sich Holger
Rohn im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Georg Müller. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. In vier Sätzen verlor im
Anschluss Marc Mehring seine Partie gegen Peter Hessel. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes,
als Mehring mit einem 0:11 überfahren wurde. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Bodo Michel und Dirk Dallwitz, ehe sich der Gastspieler mit 7:11, 11:7, 11:9, 9:11, 8:11 durchsetzte.
Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Bad Nauheim/Steinfurth am 14.01.2022 gegen den TTC 1946
Dorheim versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 15.01.2022 gegen die TTG Büdingen-Lorbach mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Bad Nauheim/Steinfurth

Doppel: Wengorz / Geier 0:1, Daxer / Michel 0:1, Rohn / Mehring 0:1 
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Einzel: L. Wengorz 2:0, P. Daxer 1:1, H. Rohn 0:2, M. Mehring 0:2, B. Michel 1:1, N. Geier 1:0 
 TTC Assenheim 1951 II

Doppel: Hessel / Dallwitz 1:0, Papp / Müller 1:0, Weitzel / Reglin 1:0 
Einzel: T. Weitzel 0:2, A. Papp 1:1, G. Müller 2:0, P. Hessel 2:0, D. Dallwitz 1:1, R. Reglin 0:1


